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n Dass der zahnmedizinische Nachwuchs schon
heute einen wichtigen Bestandteil des Berufsstan-
des darstellt, unterstrich bereits am Vorabend des
Kongresses Dipl.-Volkswirt Klaus Schlechtweg in
einer sehr bewegenden Dankesrede – ihm wurde
von der Bundeszahnärztekammer die Ehren-
nadel der deutschen Zahnärzteschaft in Gold für
sein langjähriges Engagement als Hauptge-
schäftsführer der Bundeszahnärztekammer
verliehen. Die Schwesterverbände BdZM
und BdZA verdanken es im Besonderen
auch den Bemühungen von Herrn Schlecht-
weg, dass 2008 der Weg der Nachwuchsver-
bände nach Berlin geebnet wurde und die
enge Kooperation mit der Bundeszahnärzte-
kammer erfolgreich entstehen konnte.

Wegweisende Premieren
Am Freitagmorgen wurde um 8.30 Uhr der

Deutsche Zahnärztetag 2010 gleich mit zwei 
Weltpremieren eröffnet – zum einen wurde der 
3-D-Computeranimationsfilm „Kommunikation der
Zellen – die Osseointegration“ erstmals vor großem
Publikum gezeigt, zum anderen startete das erste
bundesweite Kommunikationsnetzwerk für die ge-
samte Zahnmedizin in Form der ALUMNIGROUPS.
Beide Premieren sind wegweisende, multimediale
Projekte im Bereich der Zahnmedizin und eröffnen
neue Einsichten und Möglichkeiten.

Auch unter den knapp 300 Referenten des
Kongresses gab es viele erfolgreiche Nachwuchs-
wissenschaftler und -praktiker, sodass den weit
über 6.000 Fachbesuchern des Deutschen Zahn -
ärztetages ein hochaktuelles Spektrum der moder-
nen Zahnheilkunde im Rahmen der Fachvorträge
geboten wurde.

Am Freitagabend traf man sich beim Assis  ten -
tenabend am Westhafenpier1 und mehr als 700
jun ge Zahnärztinnen und Zahnärzte genossen Din -
ner und Ambiente einer modernen Design-Loca-
tion. Es wur de mit Panoramablick auf den Main
und die Universität bis in die späte Nacht gefeiert.

Profitabler Wissensaustausch
Am Samstagnachmittag hatte der Bundesver-

band der Zahnmedizinstudenten in Deutschland
Studierende von sämtlichen Zahnkliniken zum
 Studententag in die Mainmetropole eingeladen. In
Vorträgen wie „Master & Co., der Weg zum besseren
Zahnarzt?“, „Und tschüss, arbeiten im Ausland?“

oder „Alumni, Ellenbogen oder Netzwerke?“
konnten sowohl die Studierenden in den
 höheren Semestern als auch die fertigen
Examenskandidaten nützliche Informatio-
nen zu allen Interessensbereichen aus

Frankfurt mitnehmen.
Es bleibt zu hoffen, dass im kommenden Jahr

die Veranstalter und Organisatoren – dann wieder
in etwas kleinerem Rahmen – diesen frischen Wind
beim Deutschen Zahnärztetag beibehalten können.
Denn eins ist sicher: Beide Seiten, sowohl die junge
Zahnmedizin als auch die etablierten Akteure aus
Wissenschaft, Praxis und Standespolitik, profitie-
ren von einem gegenseitigen, aktiven Wissens- und
Gedankenaustausch.

Der Bundesverband der Zahnmedizinstuden-
ten und der Bundesverband der zahnmedizinischen
Alumni werden auf jeden Fall auch in Zukunft ihren
Teil dazu beitragen, die Großveranstaltungen des
 Berufsstandes auch für den Nachwuchs interessant
zu gestalten – in diesem Sinne freuen wir uns schon
heute auf die Internationale Dental-Schau IDS im
März des kommenden Jahres in Köln. 7

Geschlossene Präsentation der
jungen Zahnmedizin auf dem

Deutschen Zahnärztetag
Viele junge Teilnehmer angereist. Erfrischende Referate und multimediale Projekte 

in Frankfurt am Main präsentiert. Ein Beitrag von Jan-Philipp Schmidt. 
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ACTEON EURASIAN
BONE SURGERY SYMPOSIUM

21. - 23. Januar 2011, Bangkok

Im renommierten Hotel
GRAND MILLENNIUM 

SUKHUMVIT

Für einen informativen und angenehmen Aufenthalt in Bangkok City. 

www.eurasian-bone-surgery.com

3 Tage
Symposium & hands-on
2.500€

Weitere Informationen unter: 

Das deutsche Programmheft kann unter der Nummer 0800 / 728 35 32 angefordert werden.
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Für umfangreiche und tiefgehende Einblicke 

in die Ultraschall-Knochenchirurgie! 

Das Pre- und Post-Symposium-Besichtigungs-

programm finden Sie auf der Symposium-Website. 

21. - 23. Januar 2011

Vorträge und hands-on mit:
- Dr. Fred BERGMANN (Deutschland)
- Prof. Lars SENNERBY (Schweden)
- Dr. Nadine BRODALA (USA) 
- Dr. Yusaku ITO (Japan)
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Jan-Philipp Schmidt
Vorsitzender des BdZA
mail@bdza.de, www.bdza.de
www.dents.de

Kontakt


